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ZertifiZierte fortbildung

Zertifizierte Fortbildung
Hier können Ärzte Punkte sammeln für
a) das Pflicht-Fortbildungszertifikat für Vertragsärzte
b) freiwillige Fortbildungszertifikate, die von vielen Landesärztekammern angeboten werden.
Bitte beantworten Sie die Fragen und faxen Sie den Bogen an die Redaktion HIV&more. Sie erhalten umgehend Ihr Zertifikat. 

1.  Welche AussAge Zum mcd ist richtig? 
r  der mcd zählt zu den Aids-definierenden erkrankungen
r  es besteht eine enge Assoziation zu burkitt-lymphomen
r  es besteht eine enge Assoziation zu Kaposi-sarkomen
r ein mcd ohne immundefekt ist selten
r  der mcd zählt zu den sexuell übertragbaren  
 erkrankungen

2.  Welche AussAge ist fAlsch? typische symptome 
des mcd sind

r  fieberschübe
r  Wässrige durchfälle
r  lymphknotenschwellungen
r splenomegalie
r  Krankheitsgefühl

3.  Welche AussAge ist richtig?  
 chArAKteristisch für den mcd ist
r  ein schubweiser Verlauf 
r ein gutes Ansprechen auf Antibiotika
r eine rasche besserung nach beginn mit hAArt
r eine entartung zu Karzinomen
r eine hohe hi-Viruslast

4.  Welche AussAge ist fAlsch? typischerWeise  
 Veränderte lAborpArAmeter beim mcd sind
r  crp 
r hämoglobin
r il-6
r harnsäure
r Albumin

5.  Welche AussAge(n) Zu den lymphKnotenschWel-  
 lungen beim mcd ist richtig?
r  meist ist ein langsamer progress zu beobachten 
r sie sind selten größer als 1 cm
r sie treten fast nie beidseits auf
r prädilektionsstellen sind vor allem inguinale  
 lymphknoten
r Zwischen den schüben sind sie oft nicht palpabel

6.  Welche präVentionsmAssnAhme ist beim mcd  
 sinnVoll?
r  isolation von erkrankten patienten im Krankenhaus 
r meiden von rohem fleisch
r Keine haltung von Katzen oder hunden
r Vermeidung von leitungswasser in ländern mit  
 schlechten hygienischen Verhältnissen
r Keine

7.  Welche substAnZ ist offiZiell für die behAndlung 
des mcd in deutschlAnd ZugelAssen?

r  rituximab
r Valganciclovir
r  Vinblastin
r etoposid
r Keine

8.  Welche AussAge(n) Zur diAgnostiK des mcd ist  
richtig?

r  für den nachweis sind blutkulturen beweisend 
r ein normales crp zwischen den schüben schließt die   
 diagnose weitgehend aus
r der nachweis von hhV-8-Antikörpern aus dem serum  
 ist sinnvoll
r die cd4-Zellen liegen meist unter 200/µl
r meist erbringt eine Knochenmarkspunktion die diagnose

9.  für Welche substAnZen gibt es hinWeise einer 
WirKsAmKeit?

a  rituximab
b Valganciclovir
c  steroide
d interleukin-2
e etoposid
r alle          r b-d          r a-c+e         r a+b+e         r a-c

10. Welche AussAge Zur therApie des mcd mit  
rituximAb ist richtig?

r	 es besteht ein erhöhtes risiko einer progression eines   
 Kaposi-sarkoms
r	 rituximab kann als bolus verabreicht werden
r Auch rezidive können mit rituximab behandelt werden
r eine pml ist bei hiV-patienten unter rituximab nicht zu   
 beobachten
r die Kombination mit hAArt ist zu vermeiden
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